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Schweizerischer Verband
für Frauenrechte
Der Schweizerische Verband für Frauenrechte (gleiche Verantwortung —
gleiche Rechte), der am 28. Januar 1908 als Schweizerischer Verband für
Frauenstimmrecht gegründet wurde, umfasst heute 37 Sektionen in der
ganzen Schweiz, 14 Kollektiv- und eine Anzahl Einzelmitglieder.
Er ist ein Dachverband und als solcher delegiert er eine Vertreterin in die
Eidg. Kommission für Frauenfragen.
Er hat während mehr als sechzig Jahren dahingewirkt, dass auch die Frau
stimmen, wählen und gewählt werden kann.
(Der Verein Aktiver Staatsbürgerinnen Zürich ist eine Sektion dieses Dach-
Verbandes.)
Der SVF vertritt die Grundsätze der schweizerischen Demokratie, der
Gleichberechtigung und der persönlichen Freiheit aller Staatsbürger. Um
diese Grundsätze zu verwirklichen, setzt er sich ein für die Zusammenarbeit
von Mann und Frau auf allen Gebieten des öffentlichen Lebens. Der SVF
ist parteipolitisch und konfessionell neutral; ihm gehören Frauen aus allen
Bevölkerungskreisen und mit verschiedenen Lebensauffassungen an. Die
Mitglieder lernen entgegengesetzte Ansichten anzuhören, zu prüfen und —
vor allem — zu achten.
Der SVF vertritt die rechtliche, soziale und wirtschaftliche Gleichberechti-
gung der Frau und setzt sich deshalb ein für die Revision von Gesetzen,
welche die Frauen noch benachteiligen. Er fördert die staatsbürgerliche
Schulung der Frau und damit ihre politische Integration. Durch seine Tä-
tigkeit unterstützt er die Frauen in der Erfüllung ihrer politischen Pflichten
und in der Ausübung ihrer Rechte.
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